
Vamos – Wir bewegen was!

Informationen  
zur Ausstellung

Aktive in der Einen Welt und in der Umweltarbeit, kirchliche 
Gruppen, Tagungshäuser, Rathäuser, Bibliotheken, Schulen, 
Universitäten, Messen, Volks­
hochschulen und viele andere 
können die Ausstellung 
ausleihen. 

Ergänzend gibt es Hinter­
grundmaterialien, z. B. für 
die pädagogische Arbeit 
mit der Ausstellung unter 
Aspekten des Globalen 
Lernens.

Sprechen Sie uns an, wenn Sie unsere Unter­
stützung benötigen. Gerne beraten wir Sie 
z.B. bei der Organisation von Begleitveran­
staltungen oder stehen Ihnen für Vorträge zur 
Verfügung!

Wir können anders! Der globale Wandel fängt 
im Kleinen an! Probieren Sie es aus und gestal­
ten Sie – zusammen mit anderen – aktiv Ihre 
Umgebung:  
www.vamos-muenster.de/du-kannst-anders 

Vamos ist ein entwicklungspolitischer Verein in Münster. 
Zusammen mit Partnern aus Ländern des globalen Südens 
setzen wir uns seit 1987 ein für:

■■ weltweite Gerechtigkeit,

■■ einen ökologisch verantwortlichen Umgang mit der Erde,

■■ mehr menschenwürdige Arbeits- und Lebensbedingungen 
– weltweit.

Wir zeigen konkrete Handlungsalternativen auf und bewe­
gen Menschen zum Mitmachen. 

Weitere Wanderausstellungen von Vamos e.V. –  
jeweils mit Bildungsmaterialien: 

■■ fair flowers – Mit Blumen für Menschenrechte 

■■ TrikotTausch – Die zwei Seiten der internationalen 
Sportbekleidungsproduktion  

■■ EnergieDschungel – Ölförderung im Regenwald

Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende:
www.vamos-muenster.de/foerdermitglied 

Vamos e.V.
Achtermannstrasse 10-12
48143 Münster
Tel.: 0251-45431
Fax: 0251-54705
info@vamos-muenster.de
www.vamos-muenster.de
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Ausstellung ausleihen

Gefördert von ENGAGEMENT GLOBAL im Auftrag desMit freundlicher Unterstützung durch die

Die Workstation regt zum 
Handeln an.



KonsumWandel Wir können auch anders! Ausstellung

Die Wanderausstellung »KonsumWandel – Wir 
können auch anders!« wirft einen Blick auf unseren 
Lebensstil, zieht Bilanz und fordert zum Wandel auf: 

■■ Praxisbeispiele regen zu alternativem Handeln an.
■■ Erwartungen an Politik und Wirtschaft werden formuliert.

Die Themen WACHSTUM, FLEISCH und ELEKTRONIK/IT 
sind Schwerpunkte der Ausstellung. 
Großflächige Grafiken, Multimediaelemente und eine »Work­
station« ermöglichen vielfältige Zugänge zu einem komple­
xen und drängenden Thema. Vamos e.V. stellt immer wieder 
die Zusammenhänge der Themen mit unserem Konsum her 
(z. B. Rohstoffabbau und Herstellungsbedingungen). Die 
Ausstellung fragt: Wie können wir vorhandene Ressourcen 
global gerechter verteilen? Welche Rolle spielt die Politik? 
Und: Was macht uns eigentlich glücklich?

Lassen Sie sich überraschen –  
und kommen Sie mit anderen 

darüber ins Gespräch, was  
KonsumWandel für Sie  
bedeutet!

In der WORKSTATION können die Besucher_innen ihren 
Eindruck hinterlassen: Sie können z. B. selbst gemachte 
Fotos von sich und ihren Botschaften in einer Tablet-Galerie 
speichern. Außerdem können sie u.a. Stempel-Denkzettel, 
Lupinensamen und vegetarische Rezepte mitnehmen. Vamos 

hat für die Workstation ganz 
konkrete Anregungen und 

Handlungsvorschläge zum 
Konsumwandel erstellt.

Vier Persönlichkeiten 
sind als AUFSTELLER 

in der Ausstellung 
integriert. Jede dieser 

Personen hat aus ihrer Sicht 
etwas zu den Themen zu sagen: 

Der Uruguayische Präsident José Mujica lässt 
uns an seiner Konsumkritik teilhaben und 
fordert Politiker_innen zum Handeln auf. Die 
Aktivistin Vandana Shiva aus Indien schlägt 
dezentrale Strukturen als Alternative zu multi­
nationalen Konzernen vor. Jasmin Geisler 
(IZ3W in Dortmund) berichtet, warum sie das 
›Fairphone‹ gekauft hat. Der Visionär Belsol 
Bachmann aus dem Jahr 2048 schwärmt vom 
Rotwein, der im milden ostwestfälischen 
Kontinentalklima wunderbar gedeihen wird.

■■ Platzbedarf: ca. 80 m² bis 100 m², ein Raum oder aufge­
teilt auf mehrere Räume; die Module sollten von allen 
Seiten »begehbar« und lesbar sein.

■■ Elemente: drei selbststehende Module (rechteckige 
Winkel) à 2,40 m × 2,40 m Länge (2,40 m Höhe),  
ein Modul 1,80 m × 1,80 m Länge (1,80 m Höhe),  
ein Tisch (1 m × 2 m), zwei Liegestühle,  
vier lebensgroße Aufsteller, sechs Tablet-PC

■■ Strom: Mindestens ein Stromanschluss wird benötigt.

■■ Betreuung: z. B. regelmäßiges Aufräumen der Print- 
materialien, Überprüfung der Tablet-PC;  
über Nacht muss der Raum abgeschlossen werden.

■■ Veranstaltungen  sollten um die Ausstellung herum 
angeboten werden – je nach Ausrichtung des Entleihers;  
Tipp: Veranstaltergemeinschaften

■■ Verleih: vier bis acht Wochen (mind. zwei Wochen)

■■ Die Kosten sind abhängig von der Entfernung des 
Ausstellungsortes, der Leihdauer und den zur Verfügung  
stehenden Helfer_innen und werden daher für jede 
Ausleihe individuell kalkuliert.

Aufsteller Belsol Bachmann,  
ein Visionär aus dem Jahr 2048


